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Gcdiiinpflc Gänsclcbcr.
Bereitungszeit 1—1^/2 Stunden. — Für 5 Personen.

Zuthaten: 2 Mohrrüben, 1 mittlerer Selleriekopf, 1

mitckcrer Kohlrabi, 1 Stange Porree sLauch), 1 große
Gänseleber, 3 Sardelle", l/2 Glas Weißwein, 1l>9 Gramm
Butter oder Talg, einige Kapern, !> Gr. Liebig'S Fleisch-
Extrakt, 1 Scheibe Zitrone, Salz, 20 Gr. Mehl.

Das Gemüse wird gut geputzt, tüchtig gewaschen und
in Filetstückchcn geschnitten. In einer Kasserolle läßt man
die Butter oder den Talg zergehe», gibt das Gemüse hin-
ein und läßt es dämpfe» Sobald es ziemlich weich ist,
stäubt man 29 Gr. Mehl über, fügt die gewiegten Sar-
delle», den Wein, Zitrone, Kapern, etwas kochendes Wasser
(besser Bouillon) und 5 Gr ausgelöstes Liebig's Fleisch-
Extrakt zu, legt die etwas gesalzene Leber obenauf, deckt

das Geschirr zu und dänipst alles weich. Der Geschmack
must pikant sein.

HeiclenLtokke H5 >VoIl8t0ffe ê kaum^vollstoà
tioclrfeme Soinmerneutieiten jecier /^rt für Kostüme, Nlousen ete.

lZlexsnte (ierires Lailor-mscle-Kostüme.
/^nfertixunx feinster Kostüme nsck iViass. V Stoffmuster umxekencl unü franko.

Verlangen Sie überalt

Seife

IZ?."
Dieselbe verschafft

feinen îleint

unâ ^arte f>änäe.

Deberall zu kaufen

à 70 Lts. per Stück.

Lhrysantbernurn - Ccke cler „Schweiz".

»!- Aphorismen. t»

Es^kornnrt ^alles auf,'öie'îlnigebung
an. vie Sonne ini liebten Nirnnrelsrsurne
bat eine viel geringere Meinung von sieb
als ciie îlnscklittkerze, clie ini Keller
brennt.

0ie Leute, âenen rnsn nie voiàersprickt,
sinà cntvoecier clie, rvelcke rnan arn inei
sten liebt, ocler ctie, rvelcke rnan arn ge-

ringsten acktet.

0er Künstler versäume nie, àie Spu
ren cles Sckrveisses zu vervoiscken, àen

sein Merk gekostet bat. Sicktbare Miibe
v?ar zu voenig MLKe.

0ie I)errsckaft über clen Augenblick ist
clie I?errsckaft über ciss Leben.

0er Verstsnciesrnensck verköbnt nickts
so bitter als clen Cclelrnut, ctessen er
sick untäkig füklt.

Menn ciie Teit kornrnt, in cier rnsn
könnte, ist àie vorüber, in cler rnan kann.

Oer îtingang rnit einern Sgoisten ist
ciarurn so veràerblìck, voeil ciie Notvoekr

uns zwingt, »llrnsklick in seinen fekler
zu verfallen.

Rus Mario von «bnor-E-clronvackt »pkorisnion lV. »nki.
Verlag von GebrüÄer paetel, Lerlin.

II ») Es ist cties ciie berükrnte Lkrysantkernurn Äeike von E. Kuckrnann Lo. in Mintertkur. (Sàvei? 170)
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